
GETRENNTE 
MÜLLENTSORGUNG
A B H O L U N G 
von Tür zu Tür
d e r  k l e i n e 
EINSATZ FÜHRT
 Z U  G R O S S E N
R e s u l t a t e n

Keramikteller, sanitäre Einrichtungsgegenstände,  Zement, Fliesen 
und Bausteine vom Abbruch/Restauration im Eigenheim, 
in eigener Ausführung.
Was wird daraus 
Mischungen zur Herstellung von neuem Baumaterial.

SAMMELSTELLE
ÖKOLOGISCHE INSEL oder SAMMELSTELLE maximiert das Recycling von Abfällen. Es 
handelt sich dabei nicht um eine Mülldeponie wo die Abfälle deponiert und  nicht mehr 
weggebracht werden. Es ist ein überwachtes Areal, wo der getrennt gesammelte Müll 
von Haushalten und ansässigen Firmen gesammelt wird, um alle Materialien entweder 
wiederzuverwerten, oder wo die gefährlichen, nicht wiederzuverwertenden Abfälle in 
aller Sicherheit entsorgt werden.  Auch der gesamte, von Tür zu Tür gesammelte Abfall 
(Papier, Kunststoff, Biomüll, Glas, Metalle, Grün- und Gartenabfall), kann in der Sammel-
stelle der Gemeinde, jedoch nur getrennt, angeliefert werden. Für die Adresse und die 
Öffnungszeiten der Sammelstelle Ihrer Gemeinde, besuchen Sie bitte die Home-
page www.gardauno.it

ABBIGLIAMENTO

ELEKTRISCHE- UND ELEKTRONISCHE GERÄTE

KLEIDUNG
Kleider; Strickwaren, Wäsche, Hüte, Taschen, Leder  und Felle, Schuhe. 
Was wird daraus  Das Material in gutem Zustand kommt in 
Secondhand Shops und auf Flohmärkte oder in die Textilindustrie. 
Ein Teil des Erlöses wird für wohltätige Zwecke verwendet

SPEISE-ÖLE
Speisefette und Öle, verschlossen in Flaschen oder Kanister.
Was wird daraus
Diese Abfälle werden zur Herstellung von Schmiermittel und 
Industriereiniger regeneriert. 

SONDERMÜLL   nur aus Haushalten

Mignon-Batterien, Knopfzellenbatterien, Akkus, verfallene Medikamente, Auto-
batterien, Mineralöle usw.
Was wird daraus Diese Abfälle sind 
sehr gefährlich: getrennt kommen diese 
Abfälle in Spezialanlagen für die Wieder-
verwertung oder für die sichere Entsorgung, 
ohne dabei die Umwelt zu belasten.

SCHUTT  nur aus Haushalten und moderierte Mengen

SPERRMATERIAL, HOLZ METALLE

Haushaltsgüter (nicht elektrische) wie Möbel, Sofas, Matratzen, 
Matratzenroste und Dogen, Fahrräder, Stapelpaletten.  
Was wird daraus  Materialien aus Metall wird Gießereien 
zugeführt; Material aus Holz (auch Span- oder Laminat) wird 
wiederverwertet. Nur das was nicht widerverwertet 
werden kann, kommt in die Deponie.  

Sind Sie hier als Tourist? Wohnen Sie für eine begrenzte Zeit 
in einer uns zugehörigen Gemeinde,  wegen Studium, Arbeit 
oder Urlaub? Die für die Müllentsorgung zuständige 
Gesellschaft Garda Uno heißt Sie willkommen. 
Dieses kurze Informationsschreiben will all denjenigen hel-
fen, die zufälligerweise, für den Urlaub oder aus 
Arbeitsgründen sich hier aufhalten, den Müll mit Abholung 
von Tür zu Tür,  ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Die getrennte Müllentsorgung ist für alle obligatorisch.
Die Sammeltage und Uhrzeiten sind in den verschiedenen 
Gemeinden ungleich. Der Kalender mit den aufgeführten 
Sammeltagen der einzelnen Gemeinden sind auf der Home-
page www.gardauno.it/igiene-urbana-documenti.
php aufgeführt.

Gemeinde

Tag

Große Haushaltgeräte (Fernseher, Kühlschränke, Gefrierschränke, Backöfen, Wa-
schmaschinen ...); Kleingeräte (Toaster, elektrische Messer, Radios, Staubsauger, 
Bohrmaschinen und andere Werkzeuge, elektrische Thermometer, Waagen, ...); 
Telefon-und Computeranlagen, Drucker, Schreibmaschinen, Kameras, Lampen und 
Glühbirnen, Neon, elektrisches und elektronisches  Spielzeug. 
Was wird daraus Alle Geräte werden in speziellen 
Zentren demontiert, um die wiederzuverwertenden 
Komponenten zu recyceln und die gefährlichen Be-
standteile sicher zu entsorgen.



Die von Haus-zu-Haus Sammlung
PAPIER UND KARTON

GLAS DOSEN

Behälter 
Altkarton als Behälter verwenden, oder das Papier bündeln und zu-
sammenschnüren; Schachteln und Kartons zusammendrücken oder 
zusammenfalten. Keine  Kanister oder Kisten verwenden. 
JA    
Zeitungen, Zeitschriften, Bücher, Hefte, Papierblätter, Papiertüten, 
sämtliche Verpackungen von (Zahnpasta, Pasta…), Schachteln, 
Getränke-Kartons (Typ Tetrapak ohne Plastikverschluss, 
ausgespült und zusammengedrückt). 
NEIN  
Plastikbeschichtetes Papier, Wachs-
papier, Kohlepapier, Zellophan, fett-
getränktes Papier. 
Was wird daraus   
Betriebe die Papier herstellen ver-
arbeiten das gesammelte Papier 
und produzieren neues Papier 
daraus, ohne den Einsatz von 
neuen Bäumen, mit weniger 
Wasser- und weniger Strom-
verbrauch.

RESTMÜLL

KUNSTSTOFF

Behälter 
Sack gut verschließen.
JA 
Reste von der Haushaltsreinigung (Staub, Staubsaugerbeutel), Win-
deln, Katzenstreu, Gummi-, Audio-und Videokassetten, Plastikbesteck, 
Eimer, Schüsseln, nicht elektrisches Spielzeug, mit Kunststoff be-
schichtetes Papier, Kosmetikartikel, Stifte und Marker, usw...
NEIN 
Nicht alles einfüllen, was wiederverwertbar ist. 
Was wird daraus   
Wird als Brennstoff verwendet werden, um Strom zu produzieren. Das 
Gesetz sieht vor, dass  in dieser Sammlung nur das gesammelt wird, 
was nicht auf irgendeine andere Art und Weise wiederverwertet wer-
den kann. Insgesamt nicht mehr als 30% der Abfälle.

Behälter   
Blauer Behälter ohne Sack. Die 
jeweiligen Gegenstände leeren, den 
Behälter zur Sauberhaltung wenn 
nötig ausspülen.
JA    
Flaschen, Gläser, Gegenstände aus Glas, normale Glühlampen, 
Stahl- und Aluminium Dosen, Lebensmitteldosen (Tomaten, Thun-
fisch …) Getränkedosen, 
Kron-Flaschendeckel, Deckel von 
Gläsern. 
NEIN  
Gegenstände aus Keramik und Porzel-
lan, Neon-Lampen, Spiegel.
Was wird daraus  
Glasfabriken verarbeiten Altglas in 
neues Glas von ausgezeichneter 
Qualität, sparen dabei 
Rohstoffe, Wasser und Energie. 
Das Recycling von Metallen ist  
das einfachste Recycling, erspart 
und verschwendet keine er-
neuerbaren Ressourcen.

GRÜN- UND GARTENABFÄLLE   

Nicht alle Gemeinden verfügen über diese Sammelstelle: mit der zu-
ständigen Gemeindebehörde die Modalität überprüfen und bespre-
chen. Allen Benutzern, die sich für den Dienst registrieren lassen, wird 
eine 240-Liter-Mülltonne zur Verfügung gestellt. Der 
Abholservicedienst sammelt ausschließlich nur den 
Abfall in den Behältern. In den übrigen Monaten, und 
für diejenigen, die diesen Service nicht in Anspruch 
nehmen, ist die Sammelstelle immer verfügbar.
JA
Gras, Baumschnitt, Äste, abgestorbene Pflanzen, Tro-
ckenblumen, sauberes Sägemehl.
NEIN  
Küchenabfall, Blu-
mentöpfe, Steine.
Was wird daraus 
Auf der Kompostie-
rungsanlage wird der 
Abfall in Kompost 
verwandelt, ein hervor-
ragender Dünger für 
die Landwirtschaft. 

 

  PLASTIC PACKAGING MATERIALS

Behälter
Gelb transparenter Sack; gut zusammendrücken um Platz zu sparen. 
JA  
Alle gereinigten Kunststoffverpackungstypen: • Flaschen von Ge-
tränken und Lebensmitteln • Flaschen und Behälter von Hygiene- 
und Haushaltprodukten, (Waschmittel, Seifen...) • Schalen und 
Packungen in durchsichtigem Kunststoff oder Styropor von frischen 
Lebensmitteln• Yoghurtbecher, Behälter von Frischkäse, Dessert 
• Verpackungsfolie von Flaschen- Toilettenpapier- und sonstigen 
Mehrpackungen • Shopper-Tüten, Taschen und Beutel von Le-
bensmitteln im Allgemeinen (z.B. Nudeln, Reis, gefrorene Pommes 
frites) • Früchte- und Gemüse-Netze • Kunststoffdeckel (getrennt 
von der Hauptverpackung, wenn dieses aus anderem Material be-
steht) • Blister und feste Formbehälter (Schalen von Spielwaren, 
Schreibwaren, Eisenwaren ...) • Zellophan von Verpackungen und 
“Luftpolsterfolie” (z.B. Verpackung von Haushaltgeräten, von zerbre-
chlichen Gegenständen ...) • Gläsern und Tellern • Kleiderbügel.
NEIN
Nicht Kunststoffverpackungen, Spielzeug, CD-Hüllen, Plastikbe-
steck, Gummi.
Was wird daraus  
Nach der Trennung wird daraus Rohstoff gewonnen, um andere Ge-
genstände aus Kunststoff ohne Erdöl zu produzieren.

BIOABFALL (ORGANISCHER ABFALL)

Behälter 
In der Küche das belüftete, gelochte Körbchen mit den 
speziellen, abbaubaren Beutel (MATER-BI) benutzen; 
den vollen Beutel gut verschließen und in den braunen 
Behälter legen und für die Abholung am Kalendertag an 
die Straße stellen. 
JA
Biologisch abbaubare Küchenabfälle, Speisereste, verdorbene Le-
bensmittel, Eierschalen, Obst-und Gemüsereste, Kaffeesatz, Filter, 
Tee, altes Brot, Papierservietten, 
Trockenblumen.
NEIN
Nicht abbaubare Materialien, 
keine Plastiktüten.
Was wird daraus 
Auf der Kompostierungsanla-
ge wird der Abfall in Kompost 
verwandelt, ein hervorra-
gender Dünger für die Lan-
dwirtschaft. 


